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Berlin. Professor Otto Eck»

ne der ausgezeichnetsten Kräfte des
Kunstgewerbe - Museums, ist einein
Lungenleiden erlegen. Droschken-
Fuhrherr Dietzel feierte die goldene

Hochzeit und zugleich seine 50ährige
Thätigkeit als Berliner Droschken-
kutscher. Bor den Augen vonFrau
und Kind überfahren wurde der 55

Jahre alte Handelsmann Hermann
Simon aus der Nancystraße 23. Er
erlag den Verletzungen. Beim Fa-
cadenputzen stürzte der 20 Jahre alte

Fensterputzer Franz Conrad von einer
mechanischen Leiter, die am Hause
Waldemarstraße 50 ausgestellt war,
aus einer Höhe von 20 Meter ab
und blieb sofort todt auf dem Pflaster
liegen. Beim Spielen ertrunken
sind der 7 Jahre alte Sohn Willy

des Möbelpolirers Nitschke aus der
Capriviftraße No. 23 und ein noch
jüngerer Knabe Ernst Walstowa aus

Eine Gas - Explosion fand in der im
Keller des Hauses Joachimstraße 11.

wirthschaft statt. Der Materialschaden
ist erheblich. Das Kriegsgericht

und Raddat-, von der 9. Compagnie
des 2. Gart e - Infanterie - Regimen-
tes wegen Soldaten -Mißhandlung

pinbifehlshober zu drei Wochen Mit-
telarrest bezw. s«chs Monaten Gefäng«

einem Pensionat der Motzstraße er-
hängt. Der 26 Jahre alte Candi-

Schlossergeselle Richard Schrotcr,Lot-

Knupp fest.

Pillkallen. Fuhrmann Radt-
ke, der bei dem Fuhrwerksbesitzer Ro-
senberger beschäftigt war, gerieth un-
ter seinen Wagen und wurde getöd-

R st b r . Pre i. r ß

Rucken. DaS Wirthschastsge-

De M"
der der Kaufmannsfrau Simon Hier-
selbst der wegen Mordes und Raubes
steckbrieflich verfolgte Knecht ButtkuS,
Ist in der Memel-Niederung verhaftet
worden.

Szameitkehmen. Lehrer Re-
beschies feierte sein 50jähriges Amts-

Während dieser ganzen Zeit

Danzig. Wegcn Urkundenfäl-schung wurde der städtische Materia-
lienverwalter Moll zu 6 Monaten Ge-
fängniß verurtheilt. Conkurs mel-
deten an: Wagenfabrikant Rich. G.
Kolley, Fleischergass« 7, und Kauf-
mann Jul. Rosendorff, Gr. Wollwe-
bergasse 28.

Berent. Während der Gerbe-
reibesitzer Schielle von hier in dem be-
nachbarten Dorf« Skerzewo getraut
wurde, wurde seine jungtFrau wahn-sinnig und mußte einer Anstalt zuge-
führt trerden.

B i s ch o s sw e r d e r. Stadtkäin-
merer Kielmann wurde wegen Unter-

zu 2 Jahren Gefängniß

Deutsch-Krone. Magistrats-
hilfs - Arbeiter Kartz von hier wurde
zum Bürgermeister von Hammersteingewählt.

Elbi n g. Das Schwurgericht
verurtheilte die Dienstmagd >»nilie
Schönhof aus Altebacke wegen Brand-
stiftung zu 3 Jahren Zuchthaus.

Em« u s. Hier und in der Umge-
gend hat ein Woltenbruch großen
Schaden angerichtet. Die Gärtnerei

schwere Verletzungen.
Köslin. Bürgermeister Kutsch-

ke hat aus Gesundheitsrücksichten sein
Amt als Amtsanwalt niedergelegt.
Fuhrmann Karl Post wurde von dem
Arbeiter Wilhelm Knaak durch Mes-
serstiche lebensgefährlich verletzt.

Klein - Leistikow. Arbeiter-

Mißhandlung ihres IHjährigen Kin-
des zu 4 Jahren Gefängniß verur-
theilt.

Kubitz. Scheune und Stall des

Halbbauern H. Bergunde brannten

nieder. Der 36jährige Sohn des Be-
sitzers wurde unter dem Verdacht« d«r

-Brandstiftung verhastet.
Provinz Schleswig «OolNein.
Schleswig. Kaufmann Joh

Heinr. Glüsing, Galberg 26. meldet«

l lona. Hier ijtdie Wittwe Jv-

Hanna Fri«derika Boroly«a FNHer,
geb. Eichstedt, mit Hinterlassung eines
Vermögens von einer Million Mark
gestorben. Schlosser H«inr. Buck
würd« wegen zahlreicher Einbruchdieb-

ze" in Westerhever belegen« H.ius d«s

Julius Petersen wurde auf 6 Jahr«

Hayn a u. Di« sjährige Tocht«r
d«8 DreHorgelspielers Rothkirch stürzt«
aus dem Fenster auf die Stra? und

gaiig d«r Fri«drichsträße von d«r Hed-
wigstra? auS, ist im Alt«r von 76
Jahrrn gestorben.

Posen. Hi«r sind 2000 Maurer-

Kantor Kahn aus Memel gewählt.
laromirz. Der Wirth Jeske zu

Jaromirz schickt« seinen 15jährigen

fen, später ab«r im Walde vergraben.

?srsr>tnz JacHsen.
Groß - Ost erHausen. Müh-

len- und Gutsbesitzer Otto Herold

Betrugs und Betrugsversuches zu 3j
Jahren Gefängniß verurtheilt.

Groß - Wusterwitz. Unser

Wendisch- Buchholz. Arbei-

gksellen Olsert, der die 69 Jahre alte
Wittwe Schulz ermordet hat, «u 15

Jahren Gefängniß, sowie den Arbeiter

Max Ritter und den MUllergesellen
Otto Mylius, welch« gemeinschaftlich

torjubiläum f«iert« der Geh" Sanitäts-
rath Dr. Meyenberg.

Blumenthal. Beim Baden er-

Bremervörde. Hi«r ist das
Wohnhaus d«s Bäckermeist«rs Karl

Butt nied«rg«brannt. Dos Gebäude

vor 100 Jahr«n diente es als Apotheke.
Devese. Ein Blitz traf das Haus

des Gastwirths Suffrian, das n«bst

d«s Hosbesitz«rs H. Sammann einge-
äschert . D«r gesannt« Vi«hb«stand, 17
Kühe, 2 Pferd« und 1 Füll«n, wurden

H«nn«n. Maur«rm«ister Hetl.r.
Mark fei«rte di« gold«»« Hochz«it.

Jftrlohn. Bauführer Wilh.
Ri«länd«r hat sich erhängt.

Kösfeld. Der 15jährige Sohn
de» Bahnwärter» Hulkrinann wurde
vom Zug« llberfahr«n und g«tödtet.

Lippstadt. Oberm«ift«r Wil-
h«lm Dassendorf beging sein 50jähri-
ges Dienstjubiläum in der Westfäli-
schen Union. Bei der aus diesem An-

Nohl. Im Alter von 60 Jahren ist
der Direktor der Westfälischen Union,
Schütte, gestorben.

Lübbecke. Freiherr v. d. Recke,

s ld Da Sch

Das t
verurtheilte den srüh«rn Polizeisecre-tar Hoffmann w«g«n M«!n«ids zu 3j
Jahren Zuchthaus. Der Postver-
walter von Bad B«rtrich würd« zur
hiesig«n Postdir«ction beordert, zur
Vorlage der Bücher. Es würd« fest-
g«st«llt, daß «r 1600 Mark Amtsgelder

hast«t.

wählte statt des verstorbenen Mitglte-

?rovtnz Kossen-Nassau.
Frieda. In der W«rra sind dl«

Wilh«lm G«rth «rtrunk«n.
G « rs feld. Durch F«u«r wurde

das Dampffäg«w«rt d«s Zimmermei-
fters I. Nehm zerstört.

schwer verletzt« Sohn des Maurermei-
sters Töpfer ist sein«n Verletzungen er-
l«g«n.

Nied«r«lsungen. Das Ge-
höft d«s Oekonomen Klepp«r ist durch
einen Blitzschlag eingeäschert worden.

Wiesbaden. Im Schiersteiner
Haf«n ist ein junger Mann Namens

Mitteldeutsche Ktaaten.
Arnstadt. Der von hier plötzlich

spurlos verschwundene Realschul-Di-
rector Professor Dr. Leimbach würd«

Blankenburg. Auf d«m Pfeif-

Pf«iff«r unter die Räder feines Wa-
gens und erlitt schwere Verletzungen.

Bornhausen. Das Haus des
Briefträgers Wehrstedt ist niederge-

Braunschweig. An Stell« des

würd« der Rentner Philipp Albrecht

Dorndorf. Schneidermeister

Warmsdorf. Dachdeckerlehr-
ling Kurth siel vom Dache der Schä-

Alter von fast 90 Jahren ist Pastor
wirkte er segensreich an der Landes-
schule zu St. Afra. Der Dirigent
der ?Liedertafel", Lehrer Vaupel, wird

rung.
Oybin. Der hiesige Kretscham

blickt in diesem Jahre auf fein 350-

Plani tz. Auf dem Forstschachte

Fabrik v. Heyden explodirte in Folge
Ueberdruckes ein Phosphorkessel. Da-
bei ist der 20 Jahre alte Arbeiter

men der g.st.gen Gas- schwer erkrankt

Reinsdorf bei Waldheim.
Unsere Schützengesellschaft feierte ihr
100jährh:s Jubiläum.

walt Ficker erhielt aus Anlaß seines
ZOjährigrn AmtsjubiläumS das Rit-
terkreuz 1. Klasse des Albrechtsordens.

Siebenlehn. Dem früheren
bürgerrecht verliehen.

Wolfersgrün. Infolge
Selbstentzündung brannte die Spinn-

Zwickau. Die Müllcr'sche Zie-
total eingeäschert.

Darmstadt. Die 69jährige
geschiedene Ottilie Hummel geb. Som-

zu sechs Jahren Zuchthaus und sllnf-
Vensh e i m. Dekan Dr. Wil-

helm Geier feierte sein 40jährigeS
Prieslerjubiläum.

Altheim. Pfarrer Fey beging

Alzey. In der Götz'schen Schuh-
fabrik gerieth der Arbeiter Michel mit
der einen Hand in ein« Maschine und

Verlach. Lehrer Karl Weitz, der
ein ganzes Menschenalter hindurch hier
seines Amtes gewaltet hat, ist verstor-
ben.

Bingen. Bremser Kaiser von

hier wurde in Worms beim Ueber-

Frl. Marie Freund, welche ihr 90.
Lebensjahr vollendet«. Bis vor Kur-
zem noch befand sich dieselbe körperlich
und geistig in voller Rüstigkeit.

Ess«nheim. Durch Feuer
wurde die Scheune des Landwirths
Pet. Schmahl zerstört.

Großkötz? Das Anwesen des

Raub der Flammen.
Ingolstadt. Der Taglöhner

Georg Zippel von Pappenheim legte
sich lurz vor Einfahrt eines Schnell-
zuges auf die Schienen, wurde vom
Zuge erfaßt und schwer verletzt.

Laaber. Der verheirathete Zim-
mermann Johann Fleischmann ver-
letzte sich beim Abschießen eines Böl-
lers derart, daß ihm der linke Arm^ab-
der Stadt Laufen gewählt.

Landaua. I. Ein fürchter-
liches Gewitter ging vom Jsarthal ge-
gen das Donauthal hinüber. In

schlagen/
Mindel h e i m. Dem Kutscher

Thum gingen die Pferde am Kathari-
nenberg durch, der Wagen stürzte um
und Thum, der unter das Pferd zu
liegen kam, wurde sofort gctödtet.

Neuburg, a. D. Die Freiwil-
lige Feuerwehr unserer Stadt beging
die Feier des 40jährigen Bestehens.

Nür n b erg. Aus Schwermuth
sprang die 18 Jahre alte Ladnerin
Käthi Böhm in den Ludwigslanal
und ertrank.

Pass a u. Domkapitular Stingl-
hamer hier ist in Altötting gestorben.

Pfaffenhofen. Das Anwe-
sen des Hauserbauern wurde von ei-
nem zündenden Blitzstrahle getroffen
und brannte nieder.

Rofen h e i m. Nach langem
Siechthum ist im Alter von 89 Jahren
Privatier Seraphin Hoegner, ehemali-
ger Kaufmann und Magistratsrath
hier, gestorben.

Würz bürg. Der langjährige
Redakteur des ?Würzburger General-
anzeiger" Franz Franlen ist infolge
eines Gehirnschlages gestorben.

Waldmünchen. Gestorben ist
im Alter von 82 Jahren Herr Com-

vormals Tuchsabrikbefitzer.
Wörishofen. Das photogra-

phische Atelier von Fietz >!: Weigel,
vormals Zabuesnig, an der Eichwald-
straße ist abgebrannt. Die nebenste-
henden stark gefährdeten Gebäude des
Oekonomen Xaver Maier, der zur Zeit
schwer krank darniederliegt, und die
Billaßosina blieben verschont. Pho-
tograph Jgnaz Fietz gestand ein, selbst
das Feuer gelegt zu haben; er wurde
verhaftet.

Württemberg.

Stuttgart. Oberhofprediger
Prälat A. v. Bilfinger ist an den Fol-
gen einer Operation im 56. Lebens-
jahre gestorben. In einem hiesigen
Pensionat erschoß sich der 17jährige
Pensionär Uhland. Das Schleppen-
tragen der Frauen machte der volks-
parteiliche Gemeinderath Fischer zum
Gegenstand eines Antrages im Ge-
meinderath, indem er anregte, die
Frage ob dagegen ein Polizeiverbot
erlassen werden könne an die Polizei-
Abtheilung zu überweisen. Der Ge-
meinderath beschloß demgemäß.

Balingen. Die Feier seines
25jährigen Bestehens beging der hiesige
.Liederkranz."

Biber ach. Im Alter von nahe-
zu 85 Jahren starb der Delan a. D.
Friedrich Majer. Der Berstorbene hat
über 3V Jahre in der evangelischen
Kirchengemeinde Hierselbst gewirkt ,

Bietigheim. Die älteste Toch-
ter der Buchbinderwittwe Heermann

nud war sosort todt.
Eggmannsried. Wundarzt

Brunnsr von hier wurde auf dem
Wege von Schwarzbach Abends von
einem Radfahrer überfahren. Der

schwere Verletzungen erlitten.
Essingen. Der als wohl-

habend geltende und angesehene Bauer

Rischenau. Der ledige Joseph
Böhler wurde, ehe er das Niederzeller

Reilingen. Hier brannten die
Scheuer des Sattlermeisters Ohns-
mann, sowie das Anwesen des Biirger-

Dienstjubiläum.
U e b e r l in g e n. In unserer Stadt

begingen Oberlehrer Gersbach sein 40-
jähriges und Hauptlehrer Maisch sein

Villingen. Uhrmacher Joseph

dem Rade und war sofort todt.
Waldshut. Kaufmann Moritz

Löwenthal, welcher des Betrugs und

Weizen. Karl Meier

Wiefenlhal. Unser Gesangver-

riges Stiftungsfest. In der Nähe

vorher gezecht hatte, schoß sich ein 19

Drechslergeselle, Namens Wilhelm

Kaiserslautern. Bürger-
meister Dr. Orth hat sein Amt als
Bürgermeister der Stadt Kaiserslau-

Landau. Auf einem Ritdler-
ausfluge nach Impflingen stürzte der
Techniker Karl Sorge mit seinem
Rade so unglücklich, daß er einen
Schädelbruch erlitt.

Ludwigshafen. Der Ma-
trose Jean Hepp stürzte in den Rhein
und ertrank.

letzt.

Feuer glimmte. Das Mädchen erlag
den Verletzungen.

Mecklenburg.

Schwerin. Geheimer Ober-
Schulrath a. D. Dr. Lorenz feierte
sein 50jährig«s Amtsjubiläum.

Grabow. Als der Arbeiter Ru-

richtet.

Wahl wurde durch Stimmenmehrheit
Pastor Buhr aus Metz gewählt unk!
vom Ober - Kirchenrath D. Bard von

eingeführt.

Jaderberg. Der Landmann
Kollmann in Jaderaußendeich gerie.h
in einen Graben und ertrank.

Jever. Das Landgut Bonnhausenwurde an den Landwirth Reuters zu
Warfreihe für 107,000 Mark ver-
kauft.

Mederns. Die Johann Behrens
Janßen'fchen Eheleuie feierten das

Fest ihrer diamantenen Hochzeit.
Neuenkirchen. Das dem Co-

lon Blomendahl gehörige Heuerhau^
Hamburg. Das Fest der Dia-

manthochzeit beging das i>: der Dcht!'
lingstraße wohnhafte Ehepaar Schrö-
der. Bei einer Bootfahrt auf d«H
Alfter ertranken durch Kentern d-q
Bootes die Arbeiter August Stolz und.
Rönne. Der 34jährige»BankbeamIe
Karl Wilhelm Emil Zimmermann,
der nach Unterschlagung von 40,000
Mark von hier in Begleitung seiner
Frau flüchtig geworden war. wurde in
Budapest verhaftet und dem Gericht«
übergeben. Maschinenmeister Aug.
Dunkelmann würd« beim Auflegen
eines Treibriemens von der Trans-
mission erfaßt und ihm der linke Arm
ausgerissen.

A^rvetz.
Melchenbühl. DaS von Frau

Werfet - Müller gestiftete Asyl für alte

Oberstraß. Als Notar deS
Kreises Oberstraß wurde der bisherige

Jnterimsverwal'.er Heinrich Frey ge-
wählt.

Rheinfelden. Der seinerStell«

Sarnen. Hier verunglückte der
22jährige ledige Knecht Nikolaus
Britschgi Zitschligs. Er wollte mit

nehmen, stürzte dabei zur Erde und

Seewen. Im Alter von 86 Jah-
ren starb der Senior der hiesigen Son-

Vögtli - S«ilers.
St. Gallen. Zum Mitglied des

Erziehungsbeirathes ist Herm. Scheller
gewählt worden.

Thurgau. Der 38 Jahre alte

Schupfen gerieth in das Räderwerk
feiner Mühle und wurde zu Tode ge-
drückt.

Wien. Geheimer Rath, General
der Eavallerie, Freiherr Otto v. Gc--
geru, der auch in der Sportwelt eine
bekannte Erscheinung war, ist im Al-
ter von 72 Jahren verstorben. Der
durch seine Mitwirkung bei denßay-
reuther Festspielen 1882 und später

Der Componist und Theaterkapell-
meister Karl Kleiber ist im Alter vzn
04 Jahren gestorben. ?^Baronin
Fried, Alsergrund, Rögergasse No. 12

K>i e l a. Bäckerlehrling Josef Kunte
ertrank in der Elbe.

Budapest. Der Oberdirektor k.
Rath Rudolf Mauritz, welcher viele

Jahre hindurch Direktor der Oberreal-

? Der Droguist Michael Kovacs ist

auch seinen Associe bis zur Höhe von
11,000 Kronen geschädigt hat, flüchtig
geworden.

Frie d r! ch swa l d. In der

Wertstätte des Glasschlcifmühlenbesi-

Jahre alt Sohn Robert des Gendär-

erdrückt.
Graz. Privatdozent Dr. Hille-

brand erhielt eine außerordentliche

Viktor Meicha stürzte in der Nähe der

Un'erst r a ß. Pfarrer Dieni in
Teufen ist zum Pfarrer Hierselbst ge-
wählt worden.

E s ch. Nikolaus Greischer, Gendae-

? Mit militärischen Eh-
ren ist eine Frau in Frankfurt a. O.
zur letzten Ruhe bestattet worden. Die
Verstorbene, Wittwe Juliane Schl-e,

des Leibgrenadier - Regiments, mit
dem sie den Feldzug 1870?71 mitge-
macht hat. Das Regiment hatte zur
Beisetzung von jeder Compagnie einen

mcnts, sowie auch der Oberst von

Nr. 12 bei. Die Grabrede hielt ni

kamen jüngst einem seltsamen Schwin-
del auf die Spur, der schon lange Zeit
geübt wurde und das Aerar um eine
stattliche Summe geschädigt hat. ES
hatte sich nämlich ein Consortium gs-
bildet, das falsch« Marken in großen
Massen herstellte und durch eigene
Agenten in zahlreichen Markenver-
fchleißstellen des Landes vertreiben
ließ. In dieser Affaire wurden bereits
zahlreiche Verhaftungen »orgenommen/
und die Verhafteten gehörten fast aus I

nahmslos den besseren und besten!
Ständen Bulgariens an. Dal Haupt

Bulowsky zu sein, der aus dem Labo-
ratorium d«s Artilleri« - Arsenals alle
Bestandtheile zur photographischen

sch«n Marken stahl. Die Falsifikate

gen.

In Angerburg würd«
ein neues Krüppelheim eröffnet, und
zwar für Kinder für 200 ist Raun»
vorhanden. In ganz Deutschland hat

Schlafsäle, «ine große Veranda zum
Aufenthalt der Kinder in frischer Luft
auch bei schlichtem Wett«r, eine vorzüg-

arg mitgenommen. Auf Befragen er-
klärte Freiherr v. Gayl, daß der Or-
den bei dem Brande des Ai-besthaufts
des Grafen Waldersee in Peking

riser Civilgerichts hat gestattet, daß
dos Urtheil des Oberaerichts. von Mo-
naco, wonach die Gütertrennung des
Fürsten und der Fürstin von Monaco
zu Gunsten des Ersteren zu «rfolg«n
hat, in Frankreich vollstreckt werde.
Das Urtheil des Gerichts in Monaco
stützt sich darauf, daß die Fürstin seit
dem August ILOO all« Beziehungen zu

aber einige Tage vor dem Eintreffen
des Fürsten verlassen, daß die Fürstin
sich geweigert hat, das Hotel des Für-

North W» oliv ich ist

brik von Moore >k Nettlesold. Die

mit Frauen und Kindern aus ihren
Behausungen vertrieben. Die Leute
sind völlig mittel- und rathlos.

Platz geschoben hatte. Als Mörderin

Schuld von 24 Gulden gefordert. Als

gei/ an einen entlegenen Ort.
Stierkämpf« in Frank-

reich scheinen, infolge d«r geübtenNach-

um das Thier zum Kampfe aufzur«i-
zen, aber vergeblich. Zulitzt stürzte e»
«rmattet und blutüberströmt zusam-
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